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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 

In den letzten 2 Wochen  ereigneten sich 2 widersprüchliche Geschehnisse: Die 
Fortsetzung der Hausse und die Ausführung der erwarteten technischen Korrektur.   
Das Endergebnis ist eine bescheidene Steigerung der Hausse für fast alle Börsen, mit 
Ausnahme der Asiatischen und der Frankfurter Börse.  In Mailand gewinnen FT Mid 
Cap und FT Star mehr als eineinhalb Prozentpunkt, FT Mib Future über 2% und FT All 
Share sowie FT Mib fast zweieinhalb Prozentpunkte.  In Europa ist Frankfurt kaum 
unter dem Niveau von vor zwei Wochen, während  DJ Stoxx50 fast eineinhalb 
Prozentpunkt gewinnt, Zürich fast 2% und Paris und London mehr als zweieinhalb 
Prozentpunkte zulegen.  In den USA steigen die 2 Nasdaq um mehr als 1% und Dow 
Jones und S&P500 um eineinhalb Prozentpunkt.  In Asien verliert Hong Kong fast 
einen Prozentpunkt und Tokio über eineinhalb Prozentpunkt.  
Der Euro  veränderte sich nur wenig zum Dollar und bleibt über der Marke 1,43.  Der 
Dollar verliert 3 Punkte zum Yen, wobei der cross auf 94,56 sank.  Das Gold verliert 
11$ und erreicht 952,50$ pro Unze.  Der zehnjährige Bund gewinnt 2 Prozentpunkte 
zurück und steigt wieder auf 122.  Der Brent änderte sich wenig und schloss auf 74,34$ 
pro Barrel. 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur vorvorigen 

Woche:  

 

Wert Schlusskurs 
vom 

21.08.2009 

 Schlusskurs vom 
7.08.2009 

    

Abweichung       

% 

FTSE All Share          22378          21878 +2,29 

FTSE Mib Future          21855          21405 +2,10 

FTSE Mid Cap                  24268          23851 +1,75 

FTSE Mib          21896          21402 +2,31 

FTSE Star          10792          10631 +1,51 

Cac            3615,81            3521,14 +2,69 

Dax            5462,74            5458,96 -0,07 

DJ Stoxx50            2387,63            2356,87 +1,31 

FT100            4850,89            4731,56 +2,52 

Smi            6139,80            6026,40 +1,88 

Dow Jones            9505,95            9370,07 +1,45 

S&P500            1026,13            1010,48 +1,55 

Nasdaq Comp            2020,90            2000,25 +1,03 

Nasdaq 100            1637,78            1619,49 +1,13 

Nikkei          10238,20          10412,09 -1,67 

Hang Seng          20199,02          20375,37 -0,87 

Euro/Dollar                1,4330                   1,4357      -0,19 

 



 

In den letzten zwei Wochen ereignete sich die erwartete technische Korrektur, der die 
Wiederaufnahme der Hausse folgte.  Nun zeigen die Indexe für fast alle Börsen höhere 
Werte als die vom 7. August.  Das technische Bild bleibt deshalb unverändert und 
völlig à la Hausse gerichtet.  In der  Tat zeigen sämtliche Kanäle,  Trends, gleitende 
Durchschnittlinien und die übrigen Indikatoren nach oben und die Oszillatoren 
befinden sich im positiven Bereich. 

 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Haussekanäle  in den entsprechenden 
Zeitspannen für die von uns berücksichtigten Werte an. 

Werte Primärer  

Haussekanal 

Sekundärer 

Haussekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE  15200/22300 19500/25000 21200/23000 

FTSE Mib         16200/22800 19600/25200 21200/22700 

FTSE All Share         19200/22500 21500/26700 21800/23300 

 

Wir zeigen auch die Unterstützungen, die die steigenden Trends kennzeichnen, bis zu 
deren Durchbruch. 
 

Werte Langfristiger 

Haussetrend 

mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

 Haussetrend 

FTSE Mib Future 18507 19408 21061 

FTSE Mib 18601 19549 21046 

FTSE All Share 19358 20203 21574 

 

Die lang erwartete Korrektur ist eingetreten, wohl aber in geringerem Umfang – ca. 5% - 
im Vergleich zum von der technischen Analyse vorausgesehenen 10%.   Bleibt nun die 
Tatsache, dass die Händler unterinvestiert  sind.  Sie haben den Zug verpasst und sind 
nun dazu gezwungen, jede auch so bescheidene Senkung zu nutzen, um Aktienkäufe zu 
tätigen.  Man kann gut verstehen, wie jeder ernsthafter Baisseversuch im Keim erstickt 
wird und wie so die Aktienmärkte glänzenden Monaten entgegenblicken.  Tatsächlich 
wurde der Dax nach unten gedrückt,  fand aber eine gute Unterstützung im Bereich 5200 
und, nach der Konsolidierung dieses Wertes, ist er buchstäblich explodiert und kam in 
der Nähe der Marke 5500. Nun kann man sagen, dass dieses Ziel fast erreicht wurde und 
dass die nächsten Target 5600, 5700 und schließlich 6000 sein werden. 
Dow Jones sank wieder zum Bereich 9100, ging dann wieder nach oben  und erreichte 
gestern beim Schluss die 9500-Marke.  Nun sind die Werte 9700 und 10000 leicht 
erreichbare Ziele.  Zum Schluss kam FTMib wieder auf  21000 und stieg prompt wieder 
auf fast 22000. Dieses Ziel  wird  am Anfang der kommenden Woche erreicht und dann 
geht es in Richtung 23000 und 24000 weiter. 
Wie man sieht, bieten die Börsen ausgezeichnete Perspektiven und wir werden in Kürzen 
eine erneute Haussebeschleunigung erleben.  Eine ernsthafte Korrektur wird sich eher in 
September/Oktober ereignen, aber danach setzt sich wieder das Rennen zu den neuen 
Jahreshöchstwerten ein, die zu Weihnachten erreicht werden werden.   
 

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte.  

Der Euro schwächte sich leicht zum Dollar ab und blieb im Bereich 1,43$.  Alle Kanäle 

sind à la Hausse: Der Primärkanal zwischen 1,27 und 1,63, der Sekundärkanal zwischen 

1,3950 und 1,4950 und der Minorkanal zwischen 1,41 und 1,50. Das Gold bleibt weiterhin 

im Bereich 950$.  Der Primär- und der Sekundärkanal sind à la Hausse, jeweils zwischen 

710 und 1080 sowie zwischen 935 und 1160, während der Minorkanal à la Baisse ist 



zwischen 972 und 895.  Nach der Konsolidierung im Bereich 70, kam der Brent wieder auf 

75$.  Alle Kanäle sind à la Hausse: Der Primärkanal zwischen 43 und 76, der 

Sekundärkanal zwischen 65 und 83 und der Minorkanal zwischen 71 und 82.  Der 

zehnjährige Bund befindet sich erneut auf 122.  Der Primärkanal ist à la Hausse zwischen 

119,50 und 131,50, der Sekundärkanal ist à la Baisse zwischen 123,20 und 116,20 und 

der Minorkanal ist à la Hausse zwischen 120,50 und 124,50. 

 

Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag! 

Die Redaktion 

Haftungsausschluss 

Alle Rechte vorbehalten. Sämtliche Inhalte sind urheberrechtlich geschützt. Der Abdruck 

sowie die Wiedergabe in jeglicher Form, auch auszugsweise, bedürfen einer schriftlichen 

Genehmigung durch den Herausgeber. Die in der vorliegenden Publikation enthaltenen 

Bewertungen und Tradingtipps geben die Meinungen und Ideen des Autors wieder und 

stellen ausdrücklich keine Beratung gemäß Wertpapierhandelsgesetz dar. Sie dienen 

lediglich zur Information und stellen keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von 

Wertpapieren und Derivaten dar. Alle Inhalte werden nach bestem Wissen und Gewissen 

erstellt. Für die Richtigkeit und Qualität wird keine Haftung übernommen. Die 

vorliegende Publikation ersetzt nicht die eigene Recherche oder die Beratung durch 

einen professionellen Anlageberater. Wertpapiergeschäfte beinhalten ein hohes Risiko, 

ein Totalverlust ist nicht auszuschließen. Sie tragen für Ihre Wertpapiergeschäfte die 

alleinige Verantwortung; Haftungsansprüche werden daher ausdrücklich ausgeschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum 

Newsletter Club Mailänder Börsenbrief wird herausgegeben von  

Taurus Verlag GmbH, Meisengasse 8, 60313 Frankfurt am Main. 

info@taurus-verlag.de       
Tel. 069-2980.2996 und  069-9133.690     Fax 069-9133.6914 

Geschäftsführer: Dr. Silvano Bronconi 

HRB Nr. 42765 AG Frankfurt am Main           IHK Frankfurt am Main 

 

 

 
 

Copyright ° Taurus Verlag GmbH Alle Rechte bleiben vorbehalten. 

Die hier enthaltenen Nachrichten entstammen zuverlässigen Quellen. 

Für Inhalt und Verwendung wird keine Haftung übernommen. 

 

  


